
 
 

 
 
Verleihung des Förderpreises für Palliativmedizin 2011  
 
 
Wissenschaftliche Beiträge 2011 auf dem Kongress der 
Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin ausgezeichnet / 
Mundipharma fördert die Weiterentwicklung der Palliativmedizin  
 
 
Saarbrücken, 09. September 2011 (mp). Der von Mundipharma 
gestiftete Förderpreis für Palliativmedizin in Höhe von 10.000 Euro 
geht in diesem Jahr an zwei Autorengruppen, die sich durch ihre 
wissenschaftliche Tätigkeit um die Weiterentwicklung der 
Palliativmedizin verdient gemacht haben. 
 
Mit ihrer Arbeit „In-Patient Palliative Care Needs: An Epidemiological 
Study“ wurde die Arbeitsgruppe von Dr. Gerhild Becker der 
Universität Freiburg mit dem ersten Preis ausgezeichnet.  
 
Die Arbeitsgruppe der Universität Witten/Herdecke um Johannes 
Just, Dr. Christian Schulz, Maren Bongartz und Prof. Dr. Martin 
Schnell erhielt für ihre Arbeit „Palliative Care für ältere Menschen – 
die Entwicklung eines Lehrplans für die Pflege und 
Medizinstudenten“ den zweiten Preis. 
 
Das Preisgelder in Höhe von 6.000 Euro und 4.000 Euro 
überreichten Prof. Dr. Friedemann Nauck, Präsident der Deutschen 
Gesellschaft für Palliativmedizin e.V., und Dr. Ingrid Spohr, Leiterin 
Medizin, Mundipharma, im Rahmen des kommenden Palliativtags 
der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin in Saarbrücken statt.  
 
Zur Förderung der klinischen Wissenschaft verleiht die Deutsche 
Gesellschaft für Palliativmedizin e.V. seit 1999 auf ihren 
Jahrestagungen den "Förderpreis für Palliativmedizin". Die Auswahl 
der Preisträger wird von einem Fachgremium vorgenommen. Die 
Preisrichterkommission besteht aus fünf Mitgliedern, die vom 
Vorstand vorgeschlagen werden. Der Preis wird jedes Jahr 
ausgeschrieben. Die prämierte Arbeit soll veröffentlicht werden. 
 
Mehr Informationen auch unter www.dgpalliativmedizin.de. 
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